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Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Osterbrooksweg 29
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Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen
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• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +SportRUND 
ums 

AUTO

RUND 
ums 

AUTO

RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND 
ums ums ums ums ums ums ums ums ums ums 

AUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTO

Bezirksliga: Spätes Tor rettet Schenefeld
Lenard Peters rettete Blau 
Weiß 96 Schenefeld noch 
einen Punkt. Sein spätes Tor 
in der Nachspielzeit glich die 
Führung von SC Egenbüttel 
aus der 54. Minute gerade 

noch aus. Klarer Sieg dage-
gen für SV Blankenese gegen 
VfL Pinneberg: Dennis-Mar-
cel Ayas (32./67. Minute), 
Finn Karstedt (60. Minute) 
und Laurenz Schnoor (63. 

Minute) sorgten für den glat-
ten 4:0-Erfolg. Blankenese 
kam aber erst in Fahrt, als 
Pinneberg nach einer Roten 
Karte (56. Minute) die Ord-
nung verloren hatte. In der 

Staffel Süd unterlag Teutonia 
05 II im Heimspiel gegen den 
Tabellenzweiten Dersimspor 
mit 2:4 und nähert sich 23 
Punkten wieder etwas der 
Abstiegszone an.

Kreisliga: Lurup mit viel Einsatz nach dem Rückstand
In der Kreisliga ist der SV 
Lurup etwas in die untere Ta-
bellenhälfte abgerutscht, SV 
Blankenese II steht sogar auf 
einem Abstiegsplatz. Man 
könnte von einer Art Keller-
duell sprechen, in dem sich 
beide Mannschaften – acht 
Punkte trennen die beiden 
Vereine - am Ende mit einem 
3:3 trennten. Dabei konnte 
Blankenese eine 3:1-Pau-
senführung nicht halten. 
Ole Schiller (6. Minute), Ma-
madou Sow (28. Minute) und 
Pascal Konrad (36. Minute) 
trafen für Blankenese bei ei-
nem Luruper Gegentor von 
Saydrasiq Khalid (26. Minu-

te). Hakan Bozal (62. Minute) 
und Aykut Celik (67. Minute) 
glichen für Lurup in der zwei-
ten Hälfte aus. Blankenese 
holte zuletzt vier Punkte und 
kann sich wieder Hoffnung 
machen, Lurup auf dem elf-
ten Platz der Staffel 8 muss 
nur ein wenig aufpassen. Es 
führt weiter Sternschanze III 
(51 Punkte) vor Groß Flottbek 
(44).
In der Staffel 6 ist SV Eidels-
tedt weiter Tabellenführer. 
Auch wenn der Sieg gegen 
Rugenbergen II am Ende 
knapp ausfi el, steht Eidels-
tedt weiterhin souverän vor-
ne mit 50 Punkten.

Altliga: Schenefeld in letzter Minute KO 
Blau Weiß 96 Schenefeld 
verliert gegen die Topma-
nnschaft SG Altenwerder/
Süderelbe knapp 1:2. in der 
ersten Hälfte bestimmten 
die Gäste das Spielgesche-
hen und führten verdient 
mit 1:0.  Schenefeld hatte 
auch einige gute Spielzü-
ge konnte diese aber nicht 
konsequent zu Ende spie-
len. In der zweiten Hälfte 
kamen die Gastgeber bes-
ser aus der Kabine. Und 
glichen durch Fabian Buller 

nach Zuspiel von Pascal 
Reikischke verdient aus. Die 
Hausherren drückten, hat-
ten eine sehr gute Phase, 
blieben doch aber ohne Ab-
schlussglück im letzten Drit-
tel. Dann ging es hin und her. 
Die Kräfte schwanden. Alles 
schien auf ein Unentschie-
den hinauszulaufen. Vier 
Minuten Nachspielzeit. In 
der letzten Minute verloren 
die Schenefelder den Ball 
in der Vorwärtsbewegung 
den Ball an der Mittellinie. 

Die Gäste passten den Ball 
durch die Mitte, alleine vorm 
Tor – der Treffer fi el zum 
2:1. „Grausam. Aufgrund 
des Einsatzes wäre ein 
Punkt hier nicht unverdient 
gewesen“, sagte Schene-
felds Trainer Oliver Putzke. 
Schenefeld spielt nun 22. 
März auswärts um 10.30 Uhr 
beim Tabellenzweiten Croa-
tia. Oberliga-Partner Komet 
Blankenese war frei und tritt 
am 21. März um 13 Uhr bei 
HEBC an.

Ein Tor von Fabian Buller reich-
te nicht zum Punktgewinn.

Skilanglauf: Borner Schüler mit starker Leistung
Vom 1. bis 5. März haben 
sich in Schonach ( Schwarz-
wald) wieder die stärksten 
Schulen in Ski-Langlauf aus 
ganz Deutschland getrof-
fen. Mit dabei auch die Lan-
gläufer der Stadtteilschule 
Geschwister Scholl, die im 
etwa 15 Kilometer entfern-
tem Ort Furtwangen Quartier 
bezogen. Bei Temperaturen 
um 16 Grad war auch der 
Kunstschnee stark gefordert. 
Bei der Besichtigung der 
Laufstrecke war für die Schü-
ler schnell klar: Die Strecke 
wird sehr schwer und sie 
wird sehr schnell!

Den Auftakt machten die 
Mädchen (WK3). Der harte 
Schnee forderte die Läufe-
rinnen ordentlich, die aber 
trotzdem auf den elften Platz 
liefen. Lokalkonkurrent Gym-
nasium Blankenese landete 
vorerst auf dem 15. Platz ge-
kommen. Als beste Läuferin 
des Tages platzierten sich 
Nika Cosic und Valeria Vild 
(beide Geschwister Scholl) 
auf den Plätzen 48 und 50. 
Dabei profi tierten sie auch 
von der langen Winterzeit mit 

viel Schnee, der das Training 
begünstigte. 
Bei den Staffel (3 x 2 Kilo-
meter) läuft die Geschwis-
ter-Scholl-Schule traditionell 
sehr gut. Nika Cosic, Evelyn 
Gerhenrejder und Valeria Vild 
lieferten ein sehr gutes Ren-
nen ab und verteidigten so 
den elften Platz in der Wer-
tung, während sich Blanke-
nese nicht verbessern konn-
te. In der zweiten Mannschaft 
starteten Arina Termer, Dana 
Isaev und Aleyna Simsek und 

erreichten den 31. Platz von 48 
Mannschaften
Bei den Jungen ging es um 
mehr, da das Gymnasium 
Blankenese vor der Geschwis-
ter-Scholl-Schule lag. Ray 
N’kounou, Marcel Weiz und 
Roy N’kounou lieferten aber ein 
überragendes Rennen, holten 
Sekunde um Sekunde auf und 
kamen fast zwei Minuten vor 
Blankenese ins Ziel. Das reichte 
ebenfalls für den elften Platz, 
während Blankenese noch ei-
nen Rang dahinter abrutschte.Aleyna Simsek

Ausflug zum Wasserfall

Frühlingsaktion „Schwimmen“ 
beim Verein Aktive Freizeit e.V. 

Noch nie haben wir den Frühling so herbeigesehnt wie in 
diesem Jahr. Und mit ihm erwacht jetzt der ungebremste 
Bewegungsdrang. Schwimmen im 27o Grad warmen Wasser 
schenkt uns dabei nicht nur psychisch ein bisschen Urlaubs-
feeling, sondern ist das Beste, was wir dem Körper antun 
können! Deshalb hat der Verein Aktive Freizeit e.V. (VAF) im 
März eine besondere Frühlingsaktion im Angebot. Interes-
sierte können das Schwimmbad mit einer Monatskarte für nur 
30 Euro kennenlernen. Das 25-m-Becken und eine konstante 
Wassertemperatur von 27o Grad bieten beste Voraussetzungen 
zum Bahnen ziehen. Vor allem bei Gelenkproblemen, Überge-
wicht und Rückenschmerzen bietet sich Bewegung im Wasser 
an. Die Wassergymnastik am Dienstag um 14.15 Uhr und am 
Donnerstag um 17.30 Uhr ist dabei inklusive. Kostengünstig 
kann auch der Besuch des großzügigen Saunabereichs dazu 
gebucht werden. Letzter Starttermin ist der 31.03.2026. 
Das Wasser-Angebot des VAF bietet auch Aqua-Fitness und 
H2O-Bauch-Beine-Rücken-Po. Diese Specials können per 
Einzeleintritt oder Zehnerkarte besucht werden. 
Verein Aktive Freizeit (VAF), Bertrand-Russell-Str. 4, 
Hamburg-Bahrenfeld, Telefon 890 60 10, www.vafev.de. 
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